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Natürlich gab es auch sonnige Momente - gerade zum Suchen!

Unter diesem Motto stand 2017 das große Osternest auf dem 
Neuen Markt. Der Warener Innenstadtverein erweiterte sein 

„MenschensKinder - Teilhabe und Familienförderung“
Auch in diesem Jahr wurde die Tradition Demokratiefest am 1. 
Mai am Warener Stadthafen fortgesetzt. Das nun schon fünfte 
Demokratiefest, traditionell Anziehungspunkt für Familien, bot 
von 11:00 bis 16:00 Uhr einen bunten Mix aus Politik, Sport, 
Spiel, Information und Unterhaltung mit vielen Attraktionen. 
Die vielen Sonnenstrahlen ließen nicht lange auf sich warten 
und lockten viele Gäste an den Hafen. Der AWO Ortsverein 
Waren e.V. als Hauptinitiator lud gemeinsam mit Vereinen und 
Verbänden ein. Finanzielle Unterstützung fanden sie über das 
Bundesprogramm „Demokratie leben“. Ziel war es mit Demo-
kratie, Weltoffenheit und Vielfalt die Mitmenschen zu erreichen. 
Gleichzeitig wurde aber auch die politische und traditionelle 
Bedeutung der Veranstaltung gewürdigt. Politiker nutzten die 
Gelegenheit, mit den Menschen vor Ort ins Gespräch zu kom-
men. Viele Informationsstände standen Interessierten Rede und 
Antwort. So waren unter anderem der Senioren-und Behinder-
tenbeirat, das Stadtgeschichtliche Museum, die Kontaktstelle 
KLARA, der Arbeitslosenverband, Perspektive e.V., der CCW, 
das CJD Nord, die Diakonie, die Europäische Akademie, der 
Förderverein Müritz Nationalpark e.V. und der Förderverein 
Schmetterlingshaus e.V., der Hundesportverein Kamerun e.V., 
die Jugendclubs der Stadt, Jump MV, die Kreativwerkstatt Pöhls, 
Lichtblick, Müritz hilft e.V., die RAA., ver.di, der VVN BdA 

Ortsgruppe Müritz e.V. sowie Vertreter von CDU, Bündnis 90 
Die Grünen, Die Linke, MLPD und SPD und noch viele andere 
vertreten. Mit dabei war auch der unabhängige Wahlstand für 
Lust auf Demokratie: WahlFUN! Mit einem mobilen Stand hat 
er spielerisch Lust auf Demokratie gemacht. Dabei konnten die 
Besucherinnen und Besucher ihr Wissen testen, miteinander 
spielen oder sich am Stimmenauszählen versuchen. Bei Wahl-
FUN wurden alle angesprochen: Egal ob jung, alt, Erstwählerin, 
Erstwähler oder erfahren - alle sollten motiviert werden, im Sep-
tember an den Kommunalwahlen teilzunehmen. Überparteilich, 
unabhängig, kostenlos. (Informationen unter: www.wahlfun.de) 
Für eine musikalische Umrahmung sorgte 
das Konzert des Blasorchesters Waren. 
Tänzerisches Talent bewiesen die Tanz-
mäuse der Tanzgruppe JOO! und die Kin-
dertanzgruppe des Schmetterlingshauses. 
Auch in diesem Jahr präsentierten wieder 
die Feuerwehr und das THW ihre Technik. 

Ostern ist mehr als SUCHEN

beliebtes Angebot an Warener und Gäste unter anderem mit 
einem Wissen-Quiz für die ganze Familie und zusätzlichen Kre-
ativangeboten aufgrund der Zusammenarbeit mit der Initiative 
Partnerschaft für Demokratie. 

Im Hintergrund die große LED-Tafel mit den Fragen zum Wissens-Quiz.
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Maibaum 2017

Die niedrigen Temperaturen und die gelegentlichen Wolken 
hielten Warenerinnen und Warener sowie viele Gäste nicht 
davon ab, sich am 29. April das Aufstellen des Maibaumes 
anzuschauen. Zum zweiten Mal wurde der Baumstamm - in 
diesem Fall ein geschmückter Holzpfahl - auf den Schultern der 
Kameraden von Feuerwehr und THW vom Hafen auf den Neuen 
Markt getragen. Den Umzug führten die Malchiner Schalmeien 
an. Auf dem Markt angekommen, präsentierten die Musiker 
noch einige Stücke aus ihrem breiten Repertoire und begeisterten 
das Publikum. Nachdem die Krone angebracht war, ging es 
mit vereinten Kräften an das Aufstellen. Danach sorgte Marco 
Schindler für Unterhaltung und den musikalischen Ausklang der 
Aktion. Vielen Dank auch an den Ratskeller für die gastrono-
mische Begleitung der Veranstaltung. 

Kindertagsfest der Stadt Waren (Müritz) 
am 1. Juni 2017

Eröffnung am 1. Juni 2016 auf dem Bürgerplatz

Die Stadt Waren (Müritz) lädt am 1. Juni die Kinder der Kitas und 
Grundschulen der Stadt Waren (Müritz) herzlich ein, gemeinsam 
den Kindertag zu feiern. Natürlich sind auch alle anderen Kinder 
ob bei Eltern oder Großeltern, zu Hause oder in der Tagespflege 
untergebracht, gern zum Fest gesehen. Clown FALO wird den 
Vormittag moderieren und sorgt mit seinen Hüpfburgen für jede 

Papen & Berg am 
Bastelstand

Diese nutzte die beliebte Veranstaltung auch, um die Bürgerbefra-
gung zur Wohnumfeldsituation in Waren (Müritz) fortzusetzen. 
Trotz wechselhaftem Wetter und widrigen Winden waren viele 
Besucher gekommen. Es konnten von Kindern und Erwachsenen 
Button erstellt werden. 

Osterdekorationen selbst gemacht!

Der Kultur- und Kunstverein unterstützte beim Basteln von Os-
terdekorationen. Das traditionelle Kinderschminken, Ostereier-
färben und Osterhasensuchen gab es natürlich auch in diesem 
Jahr. Gesponsert wurden die Osterüberraschungen vom Famila-
Markt und Schokoosterhasen vom EDEKA Markt. Die Preise für 
das Oster-Quiz kamen von den Händlern der Innenstadt. Viele 
davon auch gesponsert. Danke an dieser Stelle an die beiden 
Märkte und die anderen Sponsoren und Unterstützer. Auch die 
Jugendfeuerwehr half bei der Vorbereitung, Durchführung der 
Veranstaltung und anschließendem Aufräumen. Das war in die-
sem Jahr auch wirklich notwendig, mussten doch gelegentlich 
Zelt und Pavillon am Wegwehen gehindert werden.

Gern genutzt wird die Aktion auch von den Abiturienten, die sich mit 
einem Kuchenbasar zur Finanzierung des ABI-Balls beteiligten.
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Menge Bewegungsmöglichkeiten. Auch unsere Sportvereine sind 
wieder mit dabei. Der SV Waren 09, der SKV und auch der ESV 
schaffen Platz für sportliche Betätigungen. Kreativ und künstle-
risch wird es mit dem Kultur- und Kunstverein. Die Feuerwehr ist 
natürlich auch vor Ort. Die Stadtwerke Waren GmbH unterstützt 
mit dem beliebten Getränkewagen und einem Geschicklichkeits-
spiel. Die WOGEWA stellt ihren Basketballkorb zur Verfügung. 
Erwartet werden zudem Angebote von der Müritz-Sparkasse, der 
Polizei, der Arbeitsloseninitiative, dem Landkreis, der Stadtbibli-
othek und weiteren Institutionen. Das Kinderfest beginnt um 9:00 
Uhr und endet ca. 11:30/12:00 Uhr. Auch in diesem Jahr soll 
der Pokal des Bürgermeisters im Rahmen eines Wissen-Quiz` an 
das beste Schulteam vergeben werden. Bereitet euch darauf gut 
vor und dann viel Spaß am sonnigen 1. Juni.

Sonderausstellung

In den Räumen des Stadtgeschichtlichen Museums hat eine neue 
Sonderausstellung ihren Platz gefunden. Wieder steht ein Teil 
der jüngeren Historie im Mittelpunkt der Dokumentation - die 
Fischereigeschichte. Gezeigt werden Fotos von Ingeborg und 
Joachim Rahn aus den Anfängen der heutigen Müritzfischer, die 
damals noch als Genossenschaft organisiert waren.

Joachim Rahn (links) im Gespräch mit einem Besucher der Ausstellung

 Der Stormspar-Check  
Informiert
In vielen Haushalten befinden sich 
noch immer herkömmliche Glühlam-
pen im Einsatz.
In Ihrem auch?
Ein Vergleich zwischen einer Glühlampe und einer 
LED lohnt sich.

Ein kleines Rechenbespiel:
Eine 60 Watt Glühlampe verbraucht bei einer Leuchtdauer von 
3 Stunden am Tag 66 kWh im Jahr. Oder in Euro ausgedrückt 
15,20 EUR.
Eine LED verbraucht im gleichen Zeitraum nur 10 kWh. Die 
Kosten hierfür betragen nur noch 2,60 EUR.
Der Austausch dieser einen Glühlampe in Ihrem Haushalt kann 
im Jahr eine Kostenersparnis von 12,60 EUR einbringen. Eine 
Summe über die es sich lohnt, nachzudenken.

Wir checken Ihren Haushalt kostenfrei und helfen mit einem 
kostenlosen Austausch der alten Glühlampen.

Einkommensschwache Haushalte können sich an den Stromspar-
Check wenden unter:
stromsparcheck@diakonie-mecklenburgische-seenplatte.de
Tel. 03991 6158080
Mobil 0152 56128011

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) wird 
nach Beschlussfassung der Stadtvertretung am 18.04.2017 und 
nach Anzeige bei der Rechtsaufsichtsbehörde nachfolgende 6. 
Änderungssatzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Satzung
1. Der § 7 Abs. 2 wird wie folgt geändert:
 (2) Die Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) bildet gemäß 

§ 36 KV M-V folgende ständige Ausschüsse:

 Name Aufgabengebiet 
 Finanz- und Grundstücks- Finanz- und Haushalts-
 ausschuss wesen, Steuern, Gebühren,
  Beiträge und sonstige 
  Abgaben, Grundstücks-
  angelegenheiten, 
  Beteiligungsverwaltung

 Stadtentwicklungs- Stadtentwicklung, Bauleit-
 ausschuss planung, Wirtschafts-
  förderung, Tourismus, Hoch-, 
  Tief- und Straßenbau-

6. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Waren (Müritz) vom 18.02.2011
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  angelegenheiten, 
  einschließlich der 
  Angelegenheiten der 
  Widmung, Einziehung und 
  Teileinziehung von öffentlichen 
  Straßen, Denkmalpflege, 

 Kultur-, Bildungs- und  Betreuung der Schul- und 
 Sozialausschuss Kultureinrichtungen, 
  Kulturförderung, Jugend-
  förderung, Sportentwicklung, 
  Angelegenheiten der 
  Kindertagesstätten, 
  Altenbetreuung, Behinderten- 
  und Seniorenförderung, 
  Sozialwesen, Schutz und 
  Förderung der Familie sowie 
  der Gleichstellung von Frauen 
  und Männern
 
 Umweltausschuss Umwelt- und Naturschutz, 
  Landschaftspflege, Abfall-
  konzepte, Verkehrsangelegen-
  heiten, Angelegenheiten des 
  öffentlichen Personennah-
  verkehrs (ÖPNV)
  Probleme der Kleingarten-
  anlagen
  Friedhofsangelegenheiten
 
 Rechnungsprüfungs- Prüfung der Jahresrechnung, 
 ausschuss Einhaltung des Haushalts-
  planes, Einhaltung der 
  Vorschriften über die 
  Verwaltung

Artikel 2
Inkrafttreten
Diese 6. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Waren (Müritz), 27.04.2017

 
N. Möller
Bürgermeister

Haushaltssatzung für das 
Städtebauliche Sondervermögen 
-Wohnumfeldverbesserung Waren-West- 
für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung 
der Stadt Waren (Müritz) vom 18.04.2017 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 22.120 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 22.120 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf 0 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außer-

  ordentlichen Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor der Veränderung 
  der Rücklagen auf 0 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf 0 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 22.120 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 22.120 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf 0 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  auf 0 EUR
  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  auf 0 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 0 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 0 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 0 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht.

§ 5 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug 0 EUR.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 0 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 0 EUR.

§ 6 
Bewirtschaftungsregeln
Alle Ansätze für Aufwendungen und Ansätze für Auszahlungen 
werden für gegenseitig deckungsfähig erklärt.
Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sind ebenfalls 
gegenseitig deckungsfähig.
Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen gelten nach den 
zuvor genannten Regelungen nicht als überplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen, solange eine Deckung innerhalb des 
städtebaulichen Sondervermögens gewährleistet ist.
Mehrerträge und Mehreinzahlungen dürfen für Mehraufwen-
dungen bzw. Mehrauszahlungen verwendet werden.
Die Eröffnung neuer Sachkonten innerhalb des Sondervermögens 
ist möglich, soweit es die Aufgabenerfüllung erfordert und die 
finanzielle Deckung gewährleistet ist.

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Jahr 2017 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.



Warener Wochenblatt – 6 – Nr. 09/2017
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde - dem 
Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte - schriftlich 
angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom 08.05. bis 16.05.2017 im Verwaltungszentrum der Stadt 
Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren, Zimmer 4.05 
öffentlich aus.

Waren (Müritz), den 20.04.2017

 
N. Möller
Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Städtebauliche 
Sondervermögen -  
Nördliche/Südliche Innenstadt - 
für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung 
der Stadt Waren (Müritz) vom 18.04.2017 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 753.270 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 753.270 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge und 
  Aufwendungen auf 0 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor der Veränderung 
  der Rücklagen auf 0 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf 0 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 753.270 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 753.270 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf 0 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 300.000 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 300.000 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 0 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 0 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 0 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht.

§ 5 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug 0 EUR.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 0 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 0 EUR.

§ 6 
Bewirtschaftungsregeln
Alle Ansätze für Aufwendungen und Ansätze für Auszahlungen 
werden für gegenseitig deckungsfähig erklärt.
Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sind ebenfalls 
gegenseitig deckungsfähig.
Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen gelten nach den 
zuvor genannten Regelungen nicht als überplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen, solange eine Deckung innerhalb des 
städtebaulichen Sondervermögens gewährleistet ist.
Mehrerträge und Mehreinzahlungen dürfen für Mehraufwen-
dungen bzw. Mehrauszahlungen verwendet werden.
Die Eröffnung neuer Sachkonten innerhalb des Sondervermögens 
ist möglich, soweit es die Aufgabenerfüllung erfordert und die 
finanzielle Deckung gewährleistet ist.

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Jahr 2017 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde - dem 
Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte - schriftlich 
angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom 08.05. bis 16.05.2017 im Verwaltungszentrum der Stadt 
Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren, Zimmer 4.05 
öffentlich aus.

Waren (Müritz), den 20.04.2017

 
N. Möller
Bürgermeister

 Haushaltssatzung der Stadt Waren (Müritz) 
für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung 
der Stadt Waren (Müritz) vom 18.04.2017 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 33.182.343 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 33.999.407 EUR
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  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf -817.064 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor der Veränderung 
  der Rücklagen auf -817.064 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 817.064 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf 0 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 28.617.979 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 27.946.297 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf 671.682 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen 
  auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen 
  auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 8.940.492 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 7.334.100 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 1.606.392 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 0 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 2.278.074 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf -2.278.074 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf  1.700.000 EUR.

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) auf 280 v. H.
 b)  für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 400 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 300 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
176,88 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug 104.603.543,16 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 106.727.659,16 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 107.587.936,16 EUR.

Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechts-
aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 20.04.2017 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
Eine rechtsaufsichtliche Genehmigung ist nicht erforderlich.
Die Stadt Waren (Müritz) wendet übergangsweise die Gemein-
dehaushaltsverordnung-Doppik M-V (GemHVO-Doppik M-V) in 
der bis zum 05.06.2016 geltenden Fassung an, gleiches gilt 
für die Verwaltungsvorschriften zur GemHVO-Doppik M-V und 
der Gemeindekassenverordnung-Doppik.
Ab 2017 verbindlich angewandt werden die §§ 15, 17 bis 17b, 
18 sowie § 31 Abs. 5 und § 34 Abs. 5 GemHVO-Doppik M-V 
in der seit dem 06.06.2016 geltenden Fassung.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom 08.05. bis 16.05.2017 im Verwaltungszentrum
der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren, 
Zimmer 4.16 öffentlich aus.
Waren (Müritz), den 20.04.2017

 
N. Möller
Bürgermeister

Allgemeinverfügung für die Stadt Waren 
(Müritz) zur Regelung der Wahlwerbung 
1.  Rechtliche Grundlagen
Auf der Grundlage des § 35 Verwaltungsverfahrens-, Zustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(Landesverwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 1. September 2014 (GVOBl. 
M-V 2014, S. 476, ber. 2015, 148) letzte berücksichtigte Ãn-
derung: §§ 3a, 29 geändert, § 3b, 3c aufgehoben durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 25. April 2016 (GVOBl. M-V S. 198, 202) 
und § 3 der Satzung über Erlaubnisse für Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen in der Stadt Waren (Müritz) vom 09. Juni 
1997, zuletzt geändert am 15. November 2004 (Sondernut-
zungssatzung) und § 25 Straßen- und Wegegesetz des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 13. Januar 
1993, (GVOBl. M-V 1993, S. 42) zuletzt mehrfach geändert 
durch Gesetz vom 9. November 2015 (GVOBl. M-V S. 436), 
erlasse ich hiermit eine Allgemeinverfügung zur Regelung der 
Wahlwerbung, um eine Vielzahl an Nachfragen und Einzelge-
nehmigungen zu vermeiden.
Die Allgemeinverfügung trägt den örtlichen Gegebenheiten in 
der Stadt Waren (Müritz) Rechnung.
2.  Beginn der Plakatwerbung
In Ausübung der in § 2 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern benannten Grundsätze der kommunalen Selbstverwal-
tung lege ich fest, dass im Stadtgebiet von Waren (Müritz) kosten-
lose Plakatierung für öffentliche Wahlen 6 Wochen vor der Wahl 
vorgenommen werden können. Mit dieser Regelung kann dem 
verfassungsrechtlichen Anspruch der Wahlvorschlagsträger auf 
eine angemessene Wahlwerbung Rechnung getragen werden.
3.  Plakatanzahl
Um der Verpflichtung, jedem Wahlvorschlagsträger eine Wahl-
sichtwerbung auf öffentlichen Straßen zu ermöglichen und dem 
Gleichbehandlungsgrundsatz nach § 5 ParteiG zu entsprechen, 
werden pro Partei, Wählergemeinschaft bzw. Einzelbewerber 
maximal 100 Standorte (Doppelplakate möglich, d. h. 200 
Plakate möglich) zugelassen. Diese Entscheidung wurde unter 
Berücksichtigung des großen Bedarfs an Plakatwerbung für kul-
turelle Veranstaltungen in der Region, die hohe Anzahl zugelas-
sener Parteien, einschließlich Einzelbewerber, und die begrenzte 
Anzahl von Lichtmasten getroffen. Mit dieser Regelung kann dem 
verfassungsrechtlichen Anspruch der Wahlvorschlagsträger auf 
eine angemessene Wahlwerbung Rechnung getragen werden.
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4.  Auflagen
Um auch während der Zeit des Wahlkampfes ein sauberes und 
angenehmes Stadtbild zu erhalten und die Sicherheit und Leich-
tigkeit des Verkehrs zu gewährleisten, werden zur Plakatwerbung 
folgende Auflagen erteilt:
1. Die Plakate sind auf festen Pappen oder adäquatem Material, 

ordnungsgemäß gesichert, mit Kunststoffbändern, um Beschä-
digungen der Ummantelung bzw. Lackierung  zur vermeiden, 
nur an Lichtmasten anzubringen.

2. Im Innenstadtbereich, in der Müritzstraße und der Strandstraße, 
einschließlich im Bereich des Yachthafens, ist das Plakatieren 
verboten. Als Innenstadtbereich gilt der Bereich, der im Osten 
von der Mecklenburger Straße, im Süden von der Strand- und 
Müritzstraße, im Westen von der Straße Zur Steinmole und im 
Norden vom Schweriner Damm eingeschlossen ist. 

3. In Kreuzungs- und Einmündungsbereichen, bis zu je 10 m von 
den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, sowie unmittelbar an 
Ein- und Ausfahrten sind keine Plakate anzubringen.

4. Es ist untersagt, Plakate an Verkehrszeichen bzw. Verkehrslei-
teinrichtungen zu befestigen!

5. Wahlplakate an privaten Anlagen und Einrichtungen im Stra-
ßenraum, wie Leitungsmasten, Schaltschränken oder Transfor-
matorenstationen, Hauswänden, Mauern oder Zäunen, dürfen 
ohne Zustimmung des Eigentümers nicht angebracht werden.

6. Die Plakate sind so anzubringen, dass die öffentliche Ordnung 
und Sicherheit im Stadtgebiet nicht beeinträchtigt wird.

 Zusätzliche behördliche Anordnungen zur Sicherung derselben 
sind unverzüglich zu befolgen.

7. Es ist ständig ein ordentlicher und sauberer Zustand der Plakate 
zu gewährleisten.

 Zerrissene, beschmutzte und beschädigte Plakate sind umge-
hend auszuwechseln bzw. zu entfernen.

8. Befindet sich der Lichtmast im Geh- oder Radwegebereich, ist 
eine Mindestdurchlasshöhe von 2,20 m (Höhe Verkehrsbeschil-
derung) zu gewährleisten.

9. Für Personen- und Sachschäden, die im Zusammenhang mit der 
Plakatwerbung stehen, haftet der Veranlasser der Werbung.

10. Die Plakate sind bis zu 14 Tagen nach der Wahl wieder zu 
entfernen.

11. Dem Amt für Bürgerdienste ist eine für die Plakatierung verant-
wortliche Person zu benennen.

Die Aufstellung von Werbetafeln im Großformat bedarf der 
Abstimmung mit dem Amt für Bürgerdienste und einer abschlie-
ßenden Genehmigung.

Hinweis!
Großformatige Werbetafeln sind so auszuführen, dass sie ev. 
Witterungseinflüssen (Regen und Sturm) widerstehen.
Für Gefährdungen und Schäden, die durch zerstörte Werbetafeln 
im öffentlichen Verkehrsraum verursacht werden, haftet allein der 
Genehmigungsinhaber.

5.  Lautsprecherwerbung
Die Lautsprecherwerbung darf nicht zur Beeinflussung bzw. Ge-
fährdung des Verkehrs führen, die Lebens- und Wohnqualität beein-
trächtigen sowie den Betrieb von öffentlichen Einrichtungen stören.
6.  Informationsstände
Die Aufstellung von Informationsständen auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen ist eine Form der Sondernutzung, die gesondert ge-
nehmigungspflichtig ist. Die Anträge sind rechtzeitig, spätestens 
eine Woche vorher, an das Amt für Bürgerdienste zu richten.
7.  Verteilen von Werbezetteln
Das Verteilen von Flugblättern ohne Informationsstand ist Gemein-
gebrauch öffentlicher Verkehrsflächen und genehmigungsfrei. 
Es ist darauf zu achten, dass Fußgänger- und Fahrzeugverkehr 
nicht behindert werden.
8. Unerlaubte Handlungen
8.1 Verstöße gegen die Sondernutzungssatzung der Stadt Waren 

(Müritz) können entsprechend § 12 Abs. 1 Ziffer 1.1 der Satzung 
über Erlaubnisse für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen in 
der Stadt Waren (Müritz) mit einer Geldbuße geahndet werden.

8.2 Kommt ein Erlaubnisnehmer seinen Verpflichtungen nicht nach, 
können die Plakate/Werbetafeln  auf Kosten des Pflichtigen be-
seitigt werden; dieses gilt auch für unerlaubt angebrachte Plakate. 

9.  Inkrafttreten
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Allgemeinverfügung vom 22. 
April 2016 außer Kraft.

Waren (Müritz), 28. April 2017 

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173-2186271

Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon: 03991 177120
Fax: 03991 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 bis 18:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Samstag geschlossen

Die Stadtbibliothek erinnert an den 10. Mai 
- Tag des freien Buches
Erich Kästners Buch „Über das 
Verbrennen von Büchern“ ist ein 
historisches Zeugnis der Bücher-
verbrennung am 10. Mai 1933. 
An diesem Tag wurden auf dem 
Opernplatz in Berlin und weiteren 
Orten Bücher des so genannten 
„undeutschen Geistes“ verbrannt. 
Erich Kästner musste mit ansehen, 
wie seine Bücher den Flammen 
zum Opfer fielen. Die Nazis gin-
gen damit gegen Regimegegner 
vor, um diese mundtot zu machen. 
Erich Kästners Buch ist Mahnung 
und historisches Dokument zu-
gleich. Die Stadtbibliothek emp-
fiehlt dieses Werk Kästners, denn 
es ist „Lese-, Zünd-und Brennstoff“, 
enthält viele historische Fakten sowie die Autorenliste der 1933 
verbrannten Bücher. Erich Kästner erzählt, was 1933 -und da-
nach wieder- geschah, wie es geschah und warum es geschah.

 
N. Möller
Bürgermeister
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N. Möller
Bürgermeister

29. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 29. Sitzung der Stadtvertretung am 18.04.2017 waren von 
27 Stadtvertreter 19 anwesend.

Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2016/0480 Haushaltssatzung 2017 und Haushaltsplan 2017
2017/0512 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 für das 

Städtebauliche Sondervermögen - Nördliche/Süd-
liche Innenstadt

2017/0513 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 für das 
Städtebauliche Sondervermögen - Wohnumfeldver-
besserung Waren-West

2017/0550 Beschluss über die Entnahme aus der Kapitalrücklage 
gemäß § 18 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V für das 
Haushaltsjahr 2015

2017/0559 6. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt 
Waren (Müritz) vom 18.02.2011 (Antrag Herr Espig)

Termin für die nächste Sitzung  
der Stadtvertretung 
Die nächste Sitzung der Stadtvertretung findet am Mittwoch, 
dem 10. Mai 2017, um 18:00 Uhr im Bürgersaal, Zum 
Amtsbrink 3, 17192 Waren (Müritz) statt.
Termine für die nächsten Sitzungen der Ausschüsse 
der Stadtvertretung 
Umweltausschuss 15. Mai 2017
Stadtentwicklungsausschuss 16. Mai 2017
Finanz- und Grundstücksausschuss 17. Mai 2017

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der ge-
naue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den 
Schaukästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1, 
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen 
werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.

Fischereischeinprüfung
Gemäß Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungsverordnung-
FschPrVO M-V) vom 11. August 2006 (GVBOL. M-V S. 416), 
zuletzt geändert am 18. Mai 2013, findet die nächste Fische-
reischeinprüfung 

am Freitag, den 19. Mai 2017, um 16:00 Uhr
im „Hortzentrum Waren/West“, Hans-Beimler-Str. 43, 17192 
Waren (Müritz) statt.

Das Anmeldeformular zur Fischereischeinprüfung 
kann auf der Webseite der Stadt Waren (Müritz) www.waren-
mueritz.de unter dem Button „Formulare“ heruntergeladen wer-
den. Anmeldungen können bis zum 12. Mai 2017 bei 
der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren 
(Müritz) eingereicht oder persönlich (Bürgerbüro oder Zimmer 
1.10) abgegeben werden. Alternativ kann die Übersendung des 
Anmeldeformulars auch per E-Mail an gewerbe@waren-mueritz.
de erfolgen. 
Gemäß Tarifstelle 304.3.1 der Kostenverordnung für Amtshand-
lungen in der Land- und Ernährungswirtschaft (KostLEVO M-V) 
vom 12. September 2005 (GVOBl. M-V S. 459) werden für die 
Teilnahme an der Fischereischeinprüfung und Erteilung eines 
Zeugnisses oder eines Bescheides über das Nichtbestehen nach 
§ 4 der Fischereischeinprüfungsverordnung (FschPrVO), Verwal-
tungsgebühren in Höhe von 15,00 EUR für Teilnehmer unter 18 
Jahren und 25,00 EUR für Teilnehmer über 18 Jahre erhoben. 
Wir weisen daraufhin, dass gem. § 11 Abs. 1 VwKostG mit 
Eingang des Antrages eine Gebührenschuld entsteht. Nimmt ein 
angemeldeter Prüfungsteilnehmer an der Prüfung nicht teil und 

meldet sich zudem nicht bis zum o. g. Anmeldeschluss ab, so 
werden gem. § 15 Abs. 2 VwKostG, 3/4 der Gebühren fällig. 
Die Verwaltungsgebühr (Prüfungsgebühr) wird am Prüfungstag in 
bar fällig. Bei Teilnehmern über 16 Jahren ist zur Legitimations-
prüfung am Prüfungstag ein gültiger Personalausweis vorzulegen. 
Mit der Abgabe des Anmeldeformulars, gilt die Anmeldung zur 
Fischereischeinprüfung als verbindlich. Eine gesonderte schrift-
liche Mitteilung nach Anmeldung erfolgt nur, sofern die Prüfung 
nicht stattfindet. 

Hinweise:
•	 Vorbereitungslehrgänge	zur	Fischereischeinprüfung	werden	in	

Malchow von Frau Thomas (Tel. 039932 48477) angeboten 
und eigenverantwortlich durchgeführt

•	 Eine	aktuelle	Übersicht	aller	Prüfungstermine	der	Gemeinden	
und Städte in Mecklenburg-Vorpommern, finden sie im Internet 
unter: www.lallf.de/Pruefungstermine.258.0.html

•	 Aktuelle Prüfungsfragen und Testbögen können zudem im 
Internet unter folgendem Link abgerufen werden: www.fs-
pruefungstest.m-v.de

Einladung zur Waldbegehung im 
Rahmen des Umweltausschusses 
am Montag, den 15.05.2017 um 18:00 Uhr
Im Rahmen der 23. Sitzung des Umweltausschusses findet am 
15.05.2017 um 18:00 Uhr eine Waldbegehung im Stadt-
wald, Revierteil Kirchentannen, statt.
Der Stadtförster, Herr Strasen, wird die Anwesenden insbe-
sondere über den Umgang mit städtischen Waldflächen im 
Nationalpark sowie über die durchgeführten Wiederauffor-
stungen von Schneebruchflächen informieren.
Alle interessierten Bürger, Einwohner und Gäste sind zur Teil-
nahme an der Waldbegehung herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist der unbefestigte Parkplatz am Federower Weg.

Einladung zur Gedenkveranstaltung  
am 8. Mai
Am 8. Mai 2017 möchte die Stadt Waren (Müritz) zusammen 
mit dem Bund der Antifaschisten im Rahmen einer Gedenk-
veranstaltung an die Beendigung des 2. Weltkrieges und die 
damit verbundene Befreiung von der Hitler-Diktatur erinnern. 
Bürgerinnen und Bürger, die sich diesem Gedenken 
anschließen möchten, sind um 17:00 Uhr herzlich 
eingeladen, am Denkmal AM STÜDE der Opfer des 
Faschismus zu gedenken. Nach einer kurzen Begrüßung 
wird der ehemalige Bürgermeister Herr Rhein die Gedenkrede 
halten. Es spricht weiterhin Herr Blumenthal von der Rosa-
Luxemburg-Stiftung. Abgeschlossen wird die Veranstaltung 
mit einer Kranzniederlegung.
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JOO! bekommt neuen Kickertisch

Aus Platzgründen mussten sich die Mitarbeiter von der CONTRA 
Sicherheitsrevision, dessen Chef, Herr Norbert Conrad ist, von 
ihrem neuwertigen Kickertisch verabschieden. Es wurde nicht 
lange überlegt und sie spendeten diesen den Kindern und Jugend-
lichen aus dem Jugendzentrum „JOO!“. Dort wird er seinen Platz 
finden. Wir möchten uns recht herzlich im Namen der Kinder 
und Jugendlichen bedanken.

Neuer Badesteg für das Warener Volksbad
Die Tage zur Saisoneröffnung sind gezählt, wenn es wieder heißt: 
„Ab ins kühle Nass“. Da kann es doch nichts Schöneres geben, als 
von einem frisch sanierten Badesteg in die kalten Fluten zu springen. 
Pünktlich zum Saisonauftakt haben unsere fleißigen Mitarbeiter des 
Stadtbauhofes den Belag und die Holzunterkonstruktion der 120 
m langen und 2,00 m breiten Brücke zurückgebaut und entsorgt. 
Sie haben eine neue Unterkonstruktion aus Lärchenholz und einen 
witterungsbeständigen, wetter- und verrottungsfesten, splitterfreien, 
recyclebaren sowie feuchtigkeitsabweisenden Brückenbelag aus 
Recycling- Kunststoff eingebaut. Der 1. Bauabschnitt (Brückenkopf) 
konnte bereits im Dezember vergangenen Jahres realisiert werden. 
Die Arbeiten zum 2. Bauabschnitt (Abzweig Brückenkopf bis Ufer) 
wurden Ende Februar/Anfang März fertiggestellt. Für die gesamte 
Maßnahme entstanden Kosten in Höhe von 17.600 EUR. 

zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Saunus
Frau Elvira Neubert
Frau Erika Ahlrep
Frau Margarethe Beckert
Herrn Erich Koberstein
Herrn Hans-Heinrich Stier
Herrn Harald Bauer
Herrn Heinz Andelewski
Herrn Klaus Treder
Herrn Lothar Reißner
Herrn Manfred Bergholz
Herrn Peter Endler
zum 75. Geburtstag
Frau Adele Nachtigall
Frau Helga Stelzl
Frau Hermine Stiburek
Frau Hildegard Rehländer
Frau Irma Liedtke
Frau Urte Blaschke
Frau Waltraud Nachtigall

Herrn Dieter Hermann
Herrn Klaus Steindorf-Sabath
Herrn Rudi Adler
zum 80. Geburtstag
Frau Erika Kullmann
Frau Erika Schirmer
Frau Helga Dr. Weckert
Frau Margot Bunde
Frau Rose-Marie Brunner
Herrn Dieter Frank
Herrn Gerhard Rehländer
Herrn Horst Jörs
Herrn Joachim Sander
Herrn Karl-Heinz Luttermann
Herrn Otto Scheer
Herrn Ulrich Henning
Herrn Wolfgang Dräger
zum 85. Geburtstag
Frau Elfriede Dohnow
Frau Hannelore Müller
Frau Ilse Mahnke

Frau Magdalene Baetcke
Herrn Willi Stelter

zum 90. Geburtstag
Frau Waldtraut Felske

Herzliche Glückwünsche  
zur goldenen-Hochzeit

Elisabeth und Dieter Schumann
Rosi-Eva und Karl Rönnpagel
Antje und Hans-Joachim Schladeck
Doris und Horst Schröder

Herzliche Glückwünsche zur eiser-
nen-Hochzeit

Hanni und Siegfried Piarowski

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich an die 
Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 22. April - 05. Mai 2017.  
Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen.
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Informationen der 16. Müritz Sail  
(25. - 28.05.2017)
Feuerwerk am 27.05.17, 
22:50 - 23:00 Uhr
Das Feuerwerk ist jährlich ein Hö-
hepunkt der Müritz Sail. Es wird 
wie in allen Jahren zuvor von der 
Müritz Sparkasse Waren präsentiert. Es wird auch in diesem Jahr 
vom Wellenbrecher im Stadthafen von Waren (Müritz) geschos-
sen. Tausende von Besuchern werden sich auch in diesem Jahr 
an diesem Spektakel erfreuen. Auch wenn das Flair zum Feuer-
werk sich durch festlich beleuchtete Boote in den letzten Jahren 
durchaus verbessert hat, sind nach Ansicht der Veranstalter die 
Kapazitäten dahingehend auf der Müritz und vor allem in Waren 
(Müritz) noch lange nicht erschöpft. Wie in jedem Jahr, wollen die 
Veranstalter in diesem Jahr wieder den Versuch starten, gerade 
zum Feuerwerk mehr Boote auf die Binnenmüritz zu locken, um 
die Binnenmüritz in ein Lichtermeer zu verwandeln. 
Es wäre also sehr schön wenn noch mehr Bootsbesitzer diesem 
Gedanken folgend mit ihren Booten, festlich beleuchtet, das Flair 
der Veranstaltung bereichern könnten. Machen Sie also mit und 
erfreuen Sie durch ihren Beitrag viele Menschen.
Service für Bootsbesitzer
Die Saison für die Wassersportler ist eröffnet, daher bietet die 
Wasserschutzpolizei Waren zur Erhöhung der Diebstahlsicher-
heit im Rahmen der Müritz Sail eine Codierungsaktion an.
Am Freitag den 26.05.17 in der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhr 
und am Samstag den 27.05.17 von 10:00 - 17:00 Uhr können 
Bootsbesitzer ihre nautischen Geräte, Motoren und maritimes 
Zubehör codieren lassen. Interessenten können sich dazu zu 
oben genannten Terminen im Stadthafen von Waren (Müritz) 
am Liegeplatz des Einsatzbootes der Wasserschutzpolizei am 
Wellenbrecher neu (Nordmole) einfinden. 

Chor- und Orchesterkonzert der 
Kreismusikschule Müritz 
Samstag, 13. Mai 2017, 16 Uhr im Bürgersaal Waren 
„Unsere Schule ist eine Musizierschule“ - so heißt es auf der neu 
gestalteten Homepage der Kreismusikschule Müritz. Und das 
musikalische Talent der Schüler der „Muszierschule“ kann man 
an diesem Nachmittag live erleben. Das Jugendstreichorchester 
unter der Leitung von Frank Philipp, das Jugendblasorchester unter 
der Leitung von Matthias Prager, der Jugendchor „Klangfarben“ 
und der Nachwuchs-Chor „Sternenfänger“ unter Leitung von 
Karin Günther werden den Bürgersaal zum Klingen bringen. 
Kommen Sie doch einfach mit der ganzen Familie und nutzen 
Sie die Familienkarten mit Ermäßigungen. Alle Informationen 
zu den Tickets und die Konzertkarten selbst erhalten Sie in der 
Waren (Müritz)-Information und allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und zum selbst ausdrucken auch auf www.buergersaal-waren.de 
Kartenvorverkauf: 
Waren (Müritz) Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren 
(Müritz) 
Telefon: 03991 747790 oder 03991 1829-0 
oder alle anderen Reservix-Vorverkaufsstellen 
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Website 
www.buergersaal-waren.de 
Ticketpreise: Erwachsene 6,50 EUR 
 Kind (ab 2 Jahre)/Schüler/Rentner 4,30 EUR 
 2 Erw./1 Kind 16,20 EUR 
 2 Erw./2 Kinder 17,20 EUR 
 2 Erw./3 Kinder 18,20 EUR 
 2 Erw./4 Kinder 19,20 EUR 

Rundgang durch die Museumsgeschichte - 
Das Müritzeum wird 10 Jahre alt 

In einem geführten Rundgang durch die Häuser und den Garten 
des Müritzeums am Sonntag, 21.05.2017, wird die Museums-
geschichte vom Maltzaneum, über das Müritz-Museum mit dem 
Müritz-Aquarium bis zum heutigen Müritzeum vorgestellt. Die 
Führung ist kostenfrei und dauert ca. 2 Stunden. Der Treffpunkt 
ist 11 Uhr im Foyer des Müritzeums. Eine telefonische Voranmel-
dung ist aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl notwendig. 
Das Müritzeum bittet um Anmeldung bis zum 19.05.2017 unter 
03991 633680.
Die Veranstaltung ist ein Angebot im Rahmen des Internationalen 
Museumstages. Der Eintritt an diesem Tag ist ermäßigt, Erwach-
sene zahlen 9 Euro, alle Kinder 3 Euro.

Geführte Wanderung „Orchideenblüte“

Foto: Dr. Wernicke

Kommen Sie mit uns unter Lei-
tung des Gebietsbetreuers Rainer 
Schwarz auf Entdeckungstour in 
das Naturschutzgebiet „Großer 
Schwerin mit Steinhorn“. Das 415 
ha große Naturschutzgebiet hat 
eine überregionale Bedeutung als 
Lebensraum für eine Vielzahl brü-
tender und ziehender Vogelarten. 
Hier kann man noch Alpenstrand-
läufer, Rotschenkel, Uferschnepfe, 
Kiebitz und andere Vogelarten in 
ihrem natürlichen Umfeld erleben 
sowie bis zu 30.000 Orchideen 
verschiedener Arten bewundern. 
Als Besonderheit gelten die bis zu 
200 m breiten Uferterrassen und 
das fossile Kliff an der Westseite 
des Steinhorn. 
Anmeldung: Aufgrund einer vorgegebenen Teilnehmerbe-
schränkung auf 20 Personen ist eine telefonische Anmeldung 
unter 0385 7609995 erforderlich!
Termin:  Sonntag, 21. Mai 2017, 10:00 bis ca. 12:30 Uhr
Tourführer: Rainer Schwarz (Gebietsbetreuer)
Treffpunkt:  Parkplatz Ortsmitte 17207 Gneve 
Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. Spenden sind aber will-
kommen. Festes Schuhwerk oder Gummistiefel sind erforderlich! 
Eine Teilnahme von Insekten-Allergikern kann nur bei Mitnahme 
eines Allergie-Notfallsets erfolgen! Für auf den Wanderungen 
entstandene Schäden übernimmt die Stiftung keine Haftung. Ihre 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Ansprechpartner:
Stiftung Umwelt- und Naturschutz M-V
Mecklenburgstraße 7, 19053 Schwerin
E-Mail: info@stun-mv.de
Tel. 0385 7609995
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Terminhinweis 
18.05.2017: Wirtschaftsförderung vor Ort in der Stadt Woldegk 
Die Wirtschaftsfördergesellschaft (WMSE) des Landkreises Me-
cklenburgische Seenplatte bietet regelmäßig in verschiedenen 
Orten des Kreisgebietes Beratungstage an. Der nächste Termin 
findet am 18. Mai 2017 ab 10:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses der Stadt Woldegk statt. 

Dieses Angebot richtet sich an Unternehmen, die Fragen zur 
Bestandssicherung, Erweiterung oder möglichen Förderpro-
grammen von Land, Bund und EU haben, oder sich ggf. mit 
dem Gedanken einer Unternehmensnachfolge beschäftigen. Die 
erfahrenen Mitarbeiter der WMSE stehen aber auch Existenz-
gründern zur Verfügung, die eine zündende Geschäftsidee haben 
und nicht wissen wohin mit den vielen Fragen zu Businessplan, 
Finanzierung, Förderung und Standortsuche. Gern berät die 
Wirtschaftsförderung auch zu den Themen Weiterbildung und 
Mitarbeitersuche.

Zur Vermeidung von Wartezeiten und bestmöglichen Vorberei-
tung wird unter Angabe des Beratungswunsches um Anmeldung 
gebeten. 

Anmeldungen sind per E-Mail unter info@wirtschaft-seenplatte.de 
sowie telefonisch unter der Ruf-Nr. 0395 57087-4850 möglich. 

Unternehmersprechtag vor Ort: 
Datum: 18. Mai 2017 
Zeit: ab 10:00 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Woldegk, Karl-Lieb-
knecht-Platz 1, 17348 Woldegk 

Für Rückfragen und weitere Informationen: 
Winfried Siebert 
Existenzgründerzentrum Müritz 
Warendorfer Str. 20 
17192 Waren (Müritz) 
Tel.: 03991 634-310 
Fax.: 03991 634-320 
E-Mail: info@wirtschaft-seenplatte.de 
www.wirtschaft-seenplatte.de

Kurkonzerte 2017  
starten mit dem Müritzchor

Das Kurzentrum Waren (Müritz) und die Stadt Waren (Müritz) 
werden auch in diesem Jahr die zur Tradition gewordenen 
Kurkonzerte weiterführen. Mit verschiedenen Künstlergruppen 
aus unserer Stadt sowie Musikern aus Ribnitz-Damgarten und 
Rostock wollen wir allen Gästen und Einwohnern einmal im Mo-
nat einen musikalischen Nachmittag bereiten. Ein besonderer 
Termin wird dabei der „Tag der Musik“ am 17. Juni 2017 sein.
Am 20. Mai startet die Reihe der Kurkonzerte 2017 im Kursaal 
mit einem Auftritt des Müritzchores. Beginn ist 15:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
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Frühlingswanderung des Allgemeinen 
Hundevereins Kiebitzberg e.V.

Immerhin 18 Hundefreunde mit ihren 17 Vierbeinern folgten trotz 
ungünstiger Wettervorhersagen am 22. April 2017 der Einladung 
des Allgemeinen Hundevereins Kiebitzberg e.V. zur Wanderung 
von der Badestelle am Kölpinsee zum Wisentreservat Damerower 
Werder. Und sie wurden mehrfach für ihren Mut belohnt. Zum 
Ersten spielte das Wetter hervorragend mit. Sonnenschein und 
Wolken begleiteten die Wanderer und von den Regenschauern, 
die in der Umgebung niedergingen, bekamen sie nichts ab. Zum 
Zweiten hatten alle Zwei- und Vierbeiner Spaß an der Bewegung 
und an den eingestreuten Übungen und die Hunde nutzten die Ge-
legenheiten zum gemeinsamen Toben. Zum Dritten war die Gruppe 
so rechtzeitig am Damerower Werder, dass viele Teilnehmer die 
Fütterung der Wisente und des Rotwildes beobachten konnten. 
Ein Dankeschön gilt dem freundlichen Team der Gaststätte am 
Wisentreservat, das die Hunde mit frischem Trinkwasser empfing 
und für die Zweibeiner leckeren Kaffee, Kuchen und andere Spei-
sen und Getränke bereithielt. Ausgeruht und gestärkt konnte die 
Gruppe nach einer letzten Übung den Rückweg antreten. Nach 
rund 4,5 Stunden waren alle zurück am Ausgangspunkt.
Die Übungsnachmittage auf dem Vereinsgelände am Kiebitzberg 
finden jeweils samstags, 14:00 Uhr, statt. Nähere Informationen 
gibt es bei Frank Leonhardt unter 03991 666324 oder unter 
www.hundeverein-kiebitzberg.de

Frank Leonhardt 

„Die Wippe“ in der Grundschule  
„Käthe Kollwitz“

Geh nicht mit Fremden mit! - ja, das wissen unsere Kinder. 
Und trotzdem ist die Verlockung und Neugier manchmal zu 
groß. Um die Kinder noch mal auf die Gefahren hinzuweisen 
und ihnen zu vermitteln, wie sie in solch schwierigen Situationen 

reagieren können, besuchte die Polizeipuppenbühne des Lan-
deskriminalamtes Mecklenburg - Vorpommern die Schülerinnen 
und Schüler der 2. Klassen. Im Puppenspiel ging es um die 
kleine Heidi, die allein auf dem Spielplatz an der neuen Wippe 
auf ihre Freundinnen wartete und von einem Fremden zum Eis 
essen eingeladen wurde. Mit viel Einfühlungsvermögen beglei-
teten unsere Kinder Heidi, gaben ihr Tipps und waren froh, 
als das Mädchen gesund wieder bei ihrer Oma ankam. Durch 
das Puppentheater „Die Wippe“ lernten sie, warum sie fremde 
Menschen mit „Sie“ ansprechen sollten, dass sie laut sein dürfen 
und wie sie sich schützen können. 
Wir danken der Polizeipuppenbühne für die interessante Auf-
führung.

Kita „Friedrich-Fröbel“ 
Liebes Osterhäschen, 

bis zum Rodelberg hast du uns gelockt, damit wir dort im Gestrüpp 
unsere Osterkörbchen suchen. Dann kam noch ein Regenguss, 
aber diesen nahm keines der 30 Vorschüler richtig wahr, so 
vertieft waren sie bei der Suche. Schaute dort echt ein Häschen-
ohr hinter einem Baum hervor? Nachdem die Erwachsenen alle 
gesammelten Körbe im Plastesack gesichert hatten, bahnte sich 
die Sonne ihren Weg durch die Wolkendecke. Die gefärbten 
Eier glänzten beim Trudeln und Marvins war das Gewinnerei. 
Alle Kinder hatten ganz viel Spaß beim Berg hinunterlaufen, 
-rollen, balancieren usw. Wir beschlossen, diesen spannenden 
Ort bei geeigneten Witterungsverhältnissen öfter aufzusuchen.
Danke liebes Häschen für die Osterüberraschung!

Die Kinder der Vorschulgruppe der Kita „Friedrich-
Fröbel“ sowie Anja, Mandy und Frau Verclas

Osterferien im JOO!
Mit einem großen Frühjahrsputz unter dem Motto „Erst putzen, 
dann verputzen“ starteten die diesjährigen Osterferien für die 
Kinder und Jugendlichen im Jugendzentrum JOO! Bei der ge-
meinsamen Aktion halfen rund 50 Kids dabei, das Haus und 
das Außengelände zu säubern, um abschließend gemeinsam 
Pizza zu backen und natürlich zu verputzen. 
Der Frühjahrsputz war dabei der Auftakt für verschiedene Akti-
onen rund um das Thema „Ostern“ als Ferienangebot im JOO! 
in den Tagen vor und nach dem Osterfest. Trotz durchwach-
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senem Wetter fanden viele Kin-
der und Jugendliche den Weg 
ins Jugendzentrum, um neben 
den wöchentlich stattfindenden 
Bewegungs- und Kreativange-
boten gemeinsam Spiele zu 
spielen, sich auf Stelzen und 
Einrädern auszuprobieren, Os-
ternester zu basteln und zu su-
chen, Pizza-Hasen zu backen, 
Osterkränze aus Salzteig zu 
gestalten oder T-Shirts bunt zu 
färben. 
Leider waren die Ferien wieder 
mal viel zu schnell vorbei.

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Sekretärin Kathleen Achner, Tel.: 03991 732504 (Di. + Do. zur 
Öffnungszeit des Gemeindebüros)
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner, Tel.: 
03991 732504

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag, 9:30 - 11:30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

Gottesdienste
07.05. 10:00 Uhr St. Georgenkirche - Gottesdienst
  Es singt die Mädchen- und Frauenschola des 

Kinderchores der Arche Schule und des Kan-
tatenchores.

14.05. 09.30 Uhr St. Marienkirche - gemeinsamer Gottesdienst 
der Gemeinden St. Marien und St. Georgen

 15:17 Uhr St. Georgenkirche - Reformation und Musik zum 
Sonntag Kantate

21.05. 11:00 Uhr St. Georgenkirche - gemeinsamer Gottesdienst 
von St. Marien und St. Georgen mit der Vorstel-
lung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
2017

15:17-Singen - Hören am Sonntag Kantate 
Sonntag,14. Mai, 15:17 Uhr, Georgenkirche 

Mecklenburgweit werden am Sonntag Kantate in Kirchen und 
Kapellen Reformationsandachten und -musiken stattfinden. Denn 
Martin Luther war selbst ein begnadeter Sänger, Liederdichter 
und Musikliebhaber. Dass die Kirchenmusik für uns eine so he-
rausragende Rolle spielt, ist auch sein Verdienst. 
Wir laden Sie zur musikalischen Andacht zum 500. Reforma-
tionsjubiläum mit der Knaben- und Männerschola des 
Kinderchores der Arche Schule und des Kantatenchores in die 
Georgenkirche ein.

Gemeindekreise
Come In - der Abendtreff
mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 10. Mai
Missionskreis 
freitags, 15:00 - 17:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 19. Mai 
Bibel teilen - Bibelteilen NEU! 

montags, 16:00 - 17:30 Uhr - Bach-Str. 8 - 8. Mai
Frauenrunde
donnerstags, 09:00 - 11:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 21. Mai 
(mit Frau Lünert)

SINGEN UND MUSIZIEREN
Kirchenchor 
Dienstag 10:00 - 11:30 Uhr Schmetterlingshaus, 
  Bonhoeffer Str. 6

Kinderchor 
Dienstag  Arche Schule, 
  Güstrower Str. 5
 13:30 - 14:15 Uhr  kleine Gruppe 1. - 3. Kl.
 14:15 - 15:00 Uhr  große Gruppe 4. - 6. Kl. 

Gospel- und Popchor „Situgu“
Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr Gemeindehaus, 
  Güstrower Str. 18

Kantatenchor * 
Donnerstag 19:00 - 21:15 Uhr Aula des Richard 
  Wossidlo Gymnasiums, 
  Güstrower Str. 11
(aktuelle Proben- und Auftrittspläne unter www.stgeorgen-
waren.de)

Posaunenchor St. Georgen 
Freitag 18:30 - 20:00 Uhr Gemeindehaus, 
  Güstrower Str. 18

Flötengruppen
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6
Mittwoch 14:00 - 14:30 Uhr Kinder ab 2. Kl. 
  (Anfänger/innen)
Gemeindehaus, Güstrower. Str. 18
Freitag 15:00 - 16:00 Uhr Fortgeschrittene

KINDER UND JUGENDLICHE
Pfadfinder Wölflingsmeute (6 - 10 Jahre)
2x im Monat freitags 15:00 - 17:00 Uhr
Pfadfinder (ab 10 Jahre)
2x im Monat freitags  17:00 - 18:30 Uhr
Termin: 19.5.2017
Beide Gruppen treffen sich am Pfadfinderraum/Hof, Gemeinde-
haus Güstrower Str. 18. 

Christenlehre und Kindergruppen
Arche Schule:
1. - 2. Klasse: jeden Donnerstag 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
2. - 4. Klasse: jeden Dienstag, 14:30 - 15:30 Uhr
Kindertreff im Schmetterlingshaus
1. - 4. Klasse: jeden Mittwoch  14:45 - 16:00 Uhr
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Georgies
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
1x im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr: nächster Termin: 20. Mai
Konfirmanden
Vorkonfirmanden 
dienstags 16:00 - 17:00 Uhr  in der Unterwallstr. 21
Hauptkonfirmanden 
dienstags 17:00 - 18:00 Uhr  in der Unterwallstr. 21
Wer kommt mit zum Reformationsgottesdienst am 
Pfingstmontag in Schwerin?

Das diesjährige Reformationsju-
biläum wird auch in unseren Kir-
chengemeinden und in unserem 
Kirchenkreis gefeiert. Aus diesem 
Grund findet am Pfingstmon-
tag, den 5. Juni 2017 um 
11:00 Uhr ein großer Festgottes-
dienst im Schweriner Dom statt, zu 
dem alle Kirchengemeinden des 
Kirchenkreises eingeladen sind. 
Wir wollen diese Einladung an-
nehmen und mit einem Bus zu 
diesem Gottesdienst fahren. Wir 
werden morgens um 8:00 Uhr 
starten und am Nachmittag zurück 
sein. Wer möchte mitfahren? Zur 
Anmeldung wenden Sie sich bitte 
an die Pfarrbüros. Die Kosten für die Fahrt betragen 15,00 EUR. 
In begründeten Fällen ist eine Ermäßigung möglich. Wegen Geld 
soll niemand zu Hause bleiben …
Noch Plätze frei bei der Interkulturellen Sommerka-
nufreizeit in der 5. Ferienwoche 

Mit 20 bis 24 Jugendlichen von 13 - 17 Jahren wollen wir aus 
der Georgengemeinde und vom Verein „Müritz hilft“ e. V. vom 
18.8. bis 27.8.17 Ferien mit Kanu und Zelt machen. Eingeladen 
sind Flüchtlingskinder und deutsche Ju-gendliche gleichermaßen. 
Wir wollen uns bei Sport und Spiel gut kennenlernen, uns ge-
genseitig von Kultur und Glauben erzählen und Mecklenburg 
pur erleben. Außerdem ist ein Tagesausflug nach Berlin geplant. 
Die Kosten: 100 EUR pro Teilnehmer/in, Ermäßigungen sind 
möglich. Anmeldeflyer gibt es bei Pastorin Anja Lünert (03991 
732504) oder auf der Internetseite der Georgengemeinde www.
stgeorgen-waren.de. Dort finden Sie auch weitere Ferienangebote 
für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien.

St. Mariengemeinde 
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de 
Pastor  Johannes-Marcus Wenzel
Gemeindebüro Mühlenstraße 13
 Kati Rusch
 Tel.: 03991 6357-27 oder -23
 Fax: 03991 669061

Küster Gerd Littwin
 Tel.: 0152 29282917
Gemeinde- Benjamin Brettschneider
pädagoge Jugendbüro in der St. Marienkirche
 Tel. 03991 633937

GOTTESDIENSTE
mit Kindergottesdienst
07.05. 09:30 Uhr Marienkirche
  Gottesdienst
 17:30 Uhr  Dorfkirche Kargow
  Posaunenandacht, anschl. 
  gemeinsames Grillen
14.05. 09:30 Uhr Marienkirche
  Gemeinsamer Kantatengottesdienst 
  beider ev. Gemeinden,
  anschl. Kirchenkaffee
21.05. 11.00 Uhr Georgenkirche
  Vorstellungsgottesdienst der 
  Konfirmanden beider ev. Gemeinden

KONZERTE
20.05. 20:00 Uhr Marienkirche
  Die Prinzen
21.05. 16:00 Uhr Marienkirche
  Die Prinzen

Familiencafé
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Während die Kinder die Welt 
entdecken, haben die Eltern die Möglichkeit zum entspannten 
Austausch untereinander bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Wir 
treffen uns im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21 am 8.5. 
und 22.5. von 16:00 bis 17:30 Uhr 
Kontakt: Ritva Marx, familiencafe@live.de oder 0160 96730412

Christenlehre 
Kita Kargow: 
Vorschule -
4. Klasse:  jeden Mittwoch 14:00 - 15:00 Uhr

Arche Schule:
1./2. Klasse: jeden Donnerstag 14:30 - 15:15 Uhr

Gemeindehaus Unterwallstraße: 
1. Klasse:  jeden Dienstag 16:00 - 16:45 Uhr
2./3. Klasse:  jeden Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr
4. - 6. Klasse:  19.5. 14:30 - 16:00 Uhr

Konfirmandenzeit
dienstags (nicht in den Ferien) im Gemeindehaus, Unterwallstr. 
21
7. Klasse:  16:00 - 17:00 Uhr
8. Klasse:  17:00 - 18:00 Uhr
„Vocalensemble St. Marien“
montags von 19:30 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus, Un-
terwallstr. 21
Kommen Sie gern dazu, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
FrauenKREIS
mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindehaus, Un-
terwallstr. 21
Am 24.5. ist Pastor Wenzel zu Gast.

Glaubenszeit - ein Gesprächsangebot für Erwachsene 
jeden Alters
Einmal monatlich trifft sich am Freitagabend eine Gruppe Inte-
ressierter, die zu den verschiedensten biblischen und weltlichen 
Themen ins Gespräch kommt. Wir treffen uns am 19.5. um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwallstraße 21. 
Jeder ist, unabhängig von Konfession oder Kirchenmitgliedschaft, 
herzlich dazu eingeladen! Eine Anmeldung ist nicht nötig aber 
hilfreich Tel.: 03991 635727. Kontakt: Pastor Marcus Wenzel; 
Tel.: 03991 635723
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Reformationsgottesdienst am Pfingstmontag in 
Schwerin
„Wie finde ich einen gnädigen Gott?“ - das war die Frage, 
die Martin Luther viele Jahre seines Lebens umgetrieben hat. 
Also, was muss ich tun, damit Gott mich liebt? Wir fragen heute 
vielleicht: „Wie finde ich Frieden in meinem Herzen?“ und sind 
damit ziemlich dicht an dem, was die Reformatoren seinerzeit 
beschäftigt hat. - Die Antwort, die Martin Luther findet ist: Wir 
können Gott nicht wohl stimmen. Gott liebt uns einfach so wie 
wir sind! Und das einzige, was wir tun können ist, das für uns 
anzunehmen und gelten zu lassen. „Rechtfertigen aus Gnade“ 
heißt diese theologische Erkenntnis. In diesem Jahr begehen wir 
das 500 jährige Reformationsjubiläum, dass mit dem Anschlag 
der 95 Thesen wider des Ablasshandels, (dahinter steckte, dass 

man sich mit Geldzahlungen die Zeit im „Fegefeuer“ verkürzen 
konnte,) den Aufbruch in eine neue Zeit markierte. Dieses Re-
formationsjubiläum wird auch in unseren Kirchengemeinden 
und in unserem Kirchenkreis gefeiert. Aus diesem Grund findet 
am Pfingstmontag, dem 5. Juni 2017 um 11:00 Uhr 
ein großer Festgottesdienst im Schweriner Dom statt, zu dem 
alle Kirchengemeinden des Kirchenkreises eingeladen sind. Wir 
wollen diese Einladung annehmen und mit einem Bus zu diesem 
Gottesdienst fahren. 
Wir werden morgens um 8:00 Uhr starten und am Nachmittag 
zurück sein. Wer möchte mitfahren? Zur Anmeldung wenden 
Sie sich bitte an die Pfarrbüros. Die Kosten für die Fahrt 
betragen 15,00 EUR. In begründeten Fällen ist eine Ermäßigung 
möglich.

Arbeitsplan des Senioren- und 
Behindertenbeirates
23.05.2017 Seniorensprechtag mit Frau May
 in der Stadtverwaltung von 10:00 - 11:30 Uhr

Angelverein Waren-Tiefwarensee  
von 1976 e. V.
12.06.17 18:00 Uhr Vorstandssitzung
17.06.17 17:00 Uhr Hafenfest mit Partner, 
   Treffpunkt: Hafen 2

AWO-Kommunikationszentrum
Für Frauen und Mädchen, 
Schleswiger Straße 8, Tel.: 03991 121536
AWO-Gruppe Mühlenberg
09.05.2017 13:30 Uhr Gesprächsrunde mit anschl. Kaffeeta-

fel
16.05.2017 13:30 Uhr Gedächtnistraining
23.05.2017 13:30 Uhr Würfelspiele
30.05.2017 13:30 Uhr Informationsrunde mit anschl. Kaffee-

runde

AWO-Gruppe Papenberg
09.05.2017 13:30 Uhr Sportübungen
11.05.2017 13:30 Uhr Geburtstagsfeier
16.05.2017 13:30 Uhr Rommé
18.05.2017 15:30 Uhr Kegeln
23.05.2017 13:30 Uhr Rommé
30.05.2017 16:30 Uhr 20 Jahre AWO Frauentreff

AWO-Gruppe „Mo. Mi. Do.“
08.05.2017 13:15 Uhr Kartenspieler
10.05.2017 09:30 Uhr Buchlesung
11.05.2017 10:00 Uhr Wandern Treff:KKZ
15.05.2017 13:15 Uhr Kartenspieler
17.05.2017 09:30 Uhr Geburtstag von 2 Seniorinnen
18.05.2017 09:00 Uhr Gedächtnistraining
22.05.2017 13:15 Uhr Kartenspieler
24.05.2017 09:30 Uhr Landtagsabgeordnete Frau Julitz be-

antwortet Fragen zur Landespolitik
25.05.2017 09:00 Uhr Kreativgruppe E. Witt
29.05.2017 13:15 Uhr Kartenspieler
31.05.2017 09:30 Uhr Liedervormittag

Demokratischer Frauenbund e. V.
Ansprechpartnerin: Frau Klähn
Schleswiger Str. 8, 17192 Waren (Müritz)
Tel.:/Fax: 03991 167025, E-Mail: dfbev.waren@freenet.de
08.05.17 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
10.05.17 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler

11.05.17 14:00 Uhr Treff am Hafen zur Radtour
12.05.17 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
15.05.17 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
17.05.17 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
18.05.17 14:00 Uhr Treff am Hafen zur Radtour
19.05.17 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler

DRK-Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin: M.Plischke
Tel. 03991 182119 oder mobil 01735942530
Sprechzeiten:  Mo.: 8:00 - 10:00 Uhr + Mi.: 13:00 - 16:30 

Uhr und nach Absprache

Montag
10:30 - 11:15 Uhr  Seniorengymnastik Wogewa am Mühlenberg 
16:30 - 17:15 Uhr  Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Senioreng. Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West 
10:45 - 11:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
09:30 - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik Wogewa Carl-Hainmül-

ler-Str. 17 
14:00 - 14:45 Uhr  Seniorengymnastik Radenkämpen -Mitstreiter 

gesucht!!! 
15:00 - 18:00 Uhr  Spielnachmittag Betreutes Wohnen Am See-

ufer
17:00 - 17:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
18:00 - 18:45 Uhr  Frauengymnastik 
19:00 - 19:45 Uhr  Frauensportgruppe, dringend Sportbegeisterte 

gesucht
Mittwoch 
09:30 - 10:15 u.  WOGEWA Waren West
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmetter-

lingshaus 
14:00 - 16:00 Uhr  Die Klöhntrupp 17.05.
Donnerstag
14:00 - 16:00 Uhr  Die Klöhntrupp 11.05.
14:30 - 15:15 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
15:00 - 18:00 Uhr  Spielnachmittag Betreutes Wohnen Am See-

ufer 16.05.

Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr Treff der Tagesmütter mit den Tageskindern 

(14-täg.) im „Am Sinnesgarten in der Pesta-
lozzistr. 23 a), nächster Treff 19.05.

Besuchsdienst
Begleitung bei Einkäufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, Be-
gleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermittlung 
von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung für 
Senioren und Behinderte, Hospizarbeit

Blutspende
19.05.17 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstraße 19 a 14:00 - 18:00 Uhr
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Erste-Hilfe-Training (Auffrischung)
Bei Bedarf bzw. Interesse bitte nachfragen unter Telefon 03981 
287119 .
DRK-Trauercafé
Das Trauercafé bietet Ihnen einen geschützten Raum für Trauer, 
Schmerz und Tränen aber auch für Hoffnung und Freude.
•	 jeden	3.	Dienstag	des	Monats	von	15:00	bis	16:30	Uhr	in	den	

Räumen des Ambulanten Hospizdienstes im DRK-Gesundheits-
zentrum Waren, Weinbergstraße 19 a, Anmeldung ist nicht 
erforderlich

Ihre	Gesprächspartner:		 Trauerbegleiter	des	Ambulanten	Hospiz-
dienstes Waren

Interessengemeinschaft Ruheständler 
(ehem. BRH)
18.05.2017		 14:00	Uhr		 Tagesfahrt	nach	Saßnitz

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.
Warener Wohnungsgenossenschaft eG
Beate	Schwarz,	Tel.:	170813	und	Christian	Sperber,	Tel.:	
170819

Rotes Haus der WWG
montags	 09:00	 Skat	
	 15:00	 Französisch	
dienstags	 10:00	 Tanzkreis	am	16.5.	+	30.5.
	 14:00	bis	
	 17:00	 Sprechzeit	WWG
	 14:00	 Kartennachmittag
	 14:45	 Englisch	III	
	 16:00	 Englisch	II	
	 17:15	 Männerfitness	
	 20:00	 Qigong	am	2.5.	+	9.5.
mittwochs	 09:00	bis	
	 12:00	 Sprechzeit	WWG
	 09:00	 Gymnastik	für	Seniorinnen	
	 10:00	 Gymnastik	für	Seniorinnen	
	 11:00	 Gymnastik	für	Seniorinnen
	 14:00	 Yoga	Ü50	
donnerstags	 15:00	 Die	WWG	begrüßt	ihre	jüngsten	Mieter!
freitags	 09:00	 PC-Kurs	

WWG Treff, D.-Bonhoeffer-Str. 10
montags	 08:00	 Montagsfrühstück	
	 14:00	 Handarbeit	am	8.5.	+	22.5.
dienstags	 10:00	 Yoga	
	 13:30	 Kartennachmittag	
mittwochs	 10:00	 Treffen	Rheumaliga	1.	Mi	im	Monat	
	 10:00	 Buchausleihe	am	10.5.	+	24.5.
	 14:00	 Flotte	Keule,	Gymnastikgruppe
	 17:00	 Schach
donnerstags	 10:00	 Literaturzirkel	jeden	3.	Donnerstag
	 14:00	 PC-Treff,	nur	nach	Anmeldung

WWG Treff Mecklenburger Str. 12
montags 13.30 Kartennachmittag
dienstags	 09:00	 Seniorensport,	Anmeldungen	über	Chri-

stina	Bruch,	Tel.:	0151	57617196
mittwochs	 10:00	 Yoga	
	 13:30	 Kartennachmittag
freitags	 13:30	 Kartennachmittag

Wandergruppe für Männer
donnerstags	 09:00	 verschiedene	Treffpunkte,	am	11.5.

Allgemeine Wandergruppe
dienstags	 10:00	 verschiedene	Treffpunkte,	am	16.5.	
	 	 +	30.5.

ProSenio, D.-Bonhoeffer-Str. 9
donnerstags	 10.00	bis		 individuelle	Beratung	Pflege,	
	 11:00	 medizinische	Versorgung	und	Hilfsmittel

Betreutes Reisen
dienstags	 ca.	7:30	 Busfahrt	nach	Neuruppin,	dann	Schiff-

fahrt	 nach	 Boltenmühle	 dort	Mittag,	
anschließend	 Rheinsberg	 am	 13.6.	
ausgebucht,	Plätze	nur	noch	am	20.6.	
frei,	Anmeldeschluss	15.5.

Wir	bitten	um	Anmeldungen	für	alle	Kurse	und	Veranstaltungen!

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Der	Malteser	Hilfsdienst	e.V.	Waren(Müritz)	bietet	zu	folgenden	
Terminen	Erste-Hilfe	Kurse	an:
20.05.2017; 10.06.2017; 24.06.2017; 15.07.2017
Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
Telefon:	03991	168604,	eMail:	Malteser-Waren@t-online.
de	oder	online:	www.malteser-waren.de

Wir	bitten	für	unsere	Kleiderkammer	um	Spenden.	Benötigt	wird	
alles rund um die Küche. 
(Teller,	Tassen,	Besteck,	Töpfe,	Pfannen	usw.)	Wir	haben	unsere	
Dienstelle	in	der	Schleswiger	Str.	8	(Waren-West)	jeden	Dienstag	
und	Freitag	von	08:00	-	12:00	Uhr	geöffnet.

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str.	6;	Ansprechpartnerin	Frau	Gotzhein,	
Telefon:	03991	122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Montag
09:00	-	10:30	Uhr		 PC-Kurs	für	Senioren	(Fortgeschrittene)
10:30	-	12:00	Uhr		 PC-Kurs	für	Senioren	(mit	Vorkenntnissen)
13:00	-	14:30	Uhr		 PC-Kurs	für	Anfänger	
14:00	-	16:00	Uhr		 Klönstuw	-	gemütliche	Kaffeestunde	-	Wir	bitten	

um	Voranmeldung
14:45	-	15:30	Uhr		 Kindertreff	 Klasse	 1	 mit	 Frau	 Büdke	 ab	

08.05.2017
15:00	-	17:00	Uhr		 Bühne	frei	mit	Nils	Düwell	(für	alle,	die	Spaß	

am Theaterspielen haben)
17:00	-	18:30	Uhr		 Kreativgruppe	mit	Abby	
17:15	-	18:30	Uhr		 klassischer	Tanz	f.	Kinder	mit	Frau	Rukgaber
19:00	-	21:00	Uhr		 Tanzkurs	(Tanz	durch	die	Welt)

Dienstag
08:45	-	09:30	Uhr		 Bewegung	u.	Tanz	
09:00	Uhr		 Nordic	Walking	 für	 jedermann	mit	Herrn	

Behrend 
10:00	-	11:30	Uhr		 Kirchenchor	und	mehr;	singen	mit	Frau	Drese	
19:30	-	21:00	Uhr		 Maito	Sports	 -	Antiaggressionstraining	für	

Erw.	

Mittwoch
09:30	Uhr		 Mitgliedertreff	des	Allgemeinen	Behinderten-

verbandes	Müritz	e.	V.	
09:30	-	10:15	Uhr		 Mobilitätsgymnastik	für	Senioren	
10:30	-	11:15	Uhr		 Mobilitätsgymnastik	für	Senioren
13:30	-	15:00	Uhr		 Einweisung	in	Smartphone	und	Tablet	(neuer	

Kurs	ab	September	nur	auf	Voranmeldung)
14:00	-	14:30	Uhr		 Flötengruppe	mit	Frau	Büdke;	ab	8	Jahre;	

kostenfreier	Kurs
14:30	-	16:00	Uhr		 Kindertreff	mit	Frau	Büdke
15:30	Uhr		 Englisch	für	Kinder,	Kinder	lernen	spielend	

Englisch
16:00	-	19:00	Uhr		 offener	Jugendtreff
18:30	-	20:30	Uhr		 Line	dance	„Black	dogs“	

Donnerstag
09:30	-	11:00	Uhr		 Krabbelgruppe	Treff	junger	Muttis/Vatis	mit	

ihren	Kindern	(0	-	18	Monate)
12:00	-	16:00	Uhr		 Musikschule	Fröhlich
13:30	Uhr	 Romménachmittag	(mit	Kaffee	und	Kuchen),	

wir	bitten	um	Voranmeldung
14:00	-	16:00		 Englische	Kaffee-Ecke	 (Kaffee,	Kuchen	u.	

Unterhaltung	in	englischer	Sprache),	Termin:	
04./18.05.2017
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16:30 - 17:30 Uhr  Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-

nisse (wöchentlich) 
18:00 - 19:00 Uhr Kochen - international, Kursleiter Sarah Carrey,
 Termin: 04./18.05.2017

Freitag
09:30 - 11:30 Uhr  Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff 
17:30 Uhr  klassischer Tanz für Kinder

Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff 

Termine:
16.05.2017 14:00 Uhr  Frühlingsfest mit Kaffee, Kuchen, Mu-

sik und Tanz, (Karten ab sofort bis 
09.05.2017)

Vorschau auf Juni 2017
20.06.2017 09:30 Uhr  „Frühstück und mehr …“

Unsere Veranstaltungen und Kurse können von allen 
Bürgern unserer Stadt besucht werden.

Die nächste Ausgabe 
„Warener Wochenblatt“

erscheint  
am 20. Mai 2017

Jagdgenossensschaft Groß Gievitz und die
Pächtergemeinschaft PSM / Mai 2107

Einladung
zur Jagdgenossenschaftsversammlung mit anschließendem Jagdfest. 

Am Freitag, dem 26. Mai 2017,  Beginn 18:00 Uhr, 
in der Gaststätte „Zum Hahnenschrei“ in Torgelow Am See. 
Tagesordnung: 
- Bericht des JG-Vorstandes 
- Kurzreferat der Pächtergemeinschaft 
- Jagdpachtzinsauszahlung 2016/2017 
- Allgemeine Dinge 

Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vorstand der Jagdge-
nossenschaft sowie die Pächtergemeinschaft PSM (Peters/Schütt/
Meschede) Groß Gievitz zu einem gemeinsamen Jagdessen alle 
Jagdgenossen/-in recht herzlich ein. 

Anmeldung bitte bei 

Jagdgenossenschaft Groß Gevitz 
          Herrn  U. Lauck  Handy:  01 70 / 7 43 04 84
oder Herrn  H. Angermaier   Handy:  01 74 / 1 83 13 17  

oder bei Vertreter der Pächter 
          Herrn H. Schütt   Handy:  01 72 / 1 75 79 81  

gez. Lauck Jagdvorsteher 

Sie erhalten  
die Zeitung nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow · röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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REISEBÜRO KARINA
Mühlenstr. 16

17192 Waren (Müritz)

Tel.: 03991 66 58 21

info@ab-reise.de

www.ab-reise.de

mehr als

26 Jahre

in Waren

Starten Sie mit Ihrem Reisebüro Karina in ein traumhaftes Urlaubsjahr 2017

• mit modernstem Preis-/Leistungsvergleich 

 aller Reiseveranstalter finden wir auch 

 Ihren Wunschurlaub

• sichern Sie sich jetzt Ihren

Frühbuchervorteil!

Beratungstermine auch gern

außerhalb unserer Öffnungszeiten

- Anzeige -

Pünktlich um 18:30 Uhr eröffnete der Bürgermeister, Herr Norbert 

Möller den 25. Sportlerball der Stadt Waren (Müritz). Ehrengäste, wie 

der Silbermedaillengewinner im Achter bei den Olympischen Spielen 

2016 Hannes Ocik, der Kreistagspräsident Thomas Diener und der 

Stadtpräsident René Drühl Waren geladen. „Das es diesen Sportler-

ball seit 1991 überhaupt gibt, ist zum einen ein Zeichen dafür, dass 

der Sport immer zum Leben in unserer Stadt gehört hat und dass es 

immer Menschen und Unternehmen gab, die den Sport unterstützt ha-

ben. Durch den Sportlerball hatten wir u.a. immer eine angemessenen 

Möglichkeit, um erfolgreiche Sportler auszuzeichnen und Sportvereine 

wie auch ehrenamtlich engagierte Übungsleiter und Mitglieder in Wa-

rener Sportvereinen zu ehren. Alle Sportvereine unterbreiten sinnvolle 

Freizeitangebote für unser Bürger, egal in welchem Alter und leisten 

damit einen ganz wichtigen Beitrag für das Leben und sich wohl füh-

len in unserer Stadt“, betonte Bürgermeister Norbert Möller. Nach den 

Ehrungen der Sportler/innen, der Mannschaften, des besten Vereins 

oder auch der Auszeichnungen für besonderes Engagement, wurden 

10 Vereine unserer Stadt mit einem Scheck überrascht, denn verschie-

dene Sponsoren haben insgesamt 5.000 EUR gespendet. Das Geld 

soll überwiegend Kindern und Jugendlichen zu Gute kommen. Nach-

dem das reichhaltige Büfett genossen wurde, konnten die überschüs-

sigen Pfunde bei guter Musik durch die Gruppe Ready Teddies und 

der musikalischen Umrahmung durch den DJ und Moderator Olaf 

Gaulke abgetanzt werden. Ein sensationelles Showprogramm, durch-

geführt vom Jonglier-Weltmeister Thomas Dietz, rundete den Abend 

kulturell ab. Ein ganz herzlicher Dank gilt den Hauptsponsoren der 

Müritz - Sparkasse, der Linus Wittich Medien KG und dem Tief- und 

Rohrleitungsbau Ingo Wanke, ohne deren Unterstützung der Sportler-

ball nicht das wäre, was er heute ist. Natürlich geht der Dank auch 

an die fleißigen Mädels, die bis in die frühen Morgenstunden auf die 

Garderobe der Gäste ein wachsames Auge hielten. 

Der 25. Sportlerball war ein voller Erfolg
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•	 25.02.17, 20:11 Uhr, 
großer „Kostümball“; der 
CCW freut sich auf zauber-
hafte Kostüme der Besucher 
und die besten werden prä-
miert und die Band „Night 
Rox“ wird den feierwütigen 
Märchen- und Zauberwaldbe-
wohnern ordentlich anheizen.

•	 26.02.17, 15:11 Uhr, Kin-
derfasching - Spiel, Spaß 
und gute Laune mit Clown Falo

•	 27.02.17, 15:11 Uhr, Ro-
senmontagsball - Musik mit 
Kapelle Sonnenschein

Karten gibt es im Vorverkauf u. 
a. in der Waren (Müritz)-Infor-
mation, Neuer Markt 21 oder 
Abend-/Tageskasse, allen Re-
servix-Vorverkaufstellen oder auf 
www.buergersaal-waren.de




